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See the notice on TED website

479884-2026 - Iomaíocht
An Ghearmáin – Architectural services for outdoor areas – Max-Planck-Institut für medizinische 
Forschung (Heidelberg) - MEFO002 - Erweiterung eines Institutsgebäudes - „Objektplanung 
Freianlagen“
OJ S 132/2026 13/07/2026
Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Seirbhísí

1. Ceannaitheoir

1.1.  Ceannaitheoir
Ainm oifigiúil: Max-Planck-Gesellschaft , GV-Bauabteilung
R-phost: bieterfragen@gv.mpg.de
Cineál dlíthiúil an cheannaitheora: Eagraíocht atá ag dámhachtain conradh atá fóirdheonaithe 
ag údarás conarthachta
Gníomhaíocht an údaráis chonarthaigh: Oideachas

2. Nós imeachta

2.1.  Nós imeachta
Teideal: Max-Planck-Institut für medizinische Forschung (Heidelberg) - MEFO002 - 
Erweiterung eines Institutsgebäudes - „Objektplanung Freianlagen“
Cur síos: Die Max-Planck-Gesellschaft plant einen Forschungsneubau als Erweiterung des 
bestehenden denkmalgeschützten Max-Planck-Instituts für medizinische Forschung in 
Heidelberg zu errichten. Baugrundstück und Bestandsinstitut liegen im südlichen Teil des 
Neuenheimer Feldes am Neckar. Insgesamt umfasst der Erweiterungsbau eine 
Nutzungsfläche von 6.410m² (NUF1-7) und einer BRI von 72.922 m³. Geplant ist der 
Erweiterungsbau gemäß Vorgaben aus einem städtebaulichen Machbarkeitsstudie als 10-
stöckiges Hochhaus mit einer Gebäudehöhe von max. 45,25 m zzgl. einer Technikzentrale auf 
dem Dach und einem unterirdischen Sonderlaborbereich im Süden. Der Sonderlaborbereich 
ist aufgrund der hohen Anforderungen an den Schwingungsschutz baulich vom 
Untergeschoss des Hochhauses getrennt. Der Neubau wird über Verbindungsbauwerke ober- 
und unterirdisch mit dem bestehenden Institutsgebäude verbunden. Die oberirdische 
Anbindung ist Bestandteil dieser Maßnahme. Die unterirdische Anbindung ist bereits bauseits 
erstellt worden. Im Neubau werden Nutzflächen für mit hoch schwingungsempfindlichen 
Laboren, physikalische Laserräume, biochemischen S1-Labore und zwei S2-Labore, ein 
Reinraumbereich geschaffen. Zusätzlich werden eine feinmechanische und elektronische 
Werkstatt, Chemikalien- und Gefahrstofflager und Serverräume untergebracht. Weiterhin 
werden Büros, Besprechungsräume, eine Cafeteria und Aufenthaltsbereiche zur Verfügung 
gestellt Die voraussichtlichen Bauwerkskosten für die KG 300+400 belaufen sich auf 
67.900.000 € (netto), die Gesamtbaukosten (KG 200-700, ohne KG 611 u. KG 612) auf 
85.230.000 € (netto). Die Außenanlagen rund um das Max-Planck-Institut und den Neubau 
sollen einen zusammenhängenden Forschungscampus mit hohen Aufenthaltsqualitäten und 
viel Grün bilden. Der nördliche Vorplatz erhält ein einheitliches Betonpflaster, barrierefreie 
Zugänge und eine gemeinsame Feuer-wehrbewegungsfläche, während „grüne Terrassen“ den 
Höhenunterschied zur östlichen Zufahrt mit bepflanzten Stahlelementen, Sitzbänken und 
Fahrrad- sowie PKW-Stellplätzen abfangen. Im Süden entsteht auf den Sonderlaboren ein 
intensiv begrünter Garten mit Rasenflächen, Stauden, Hochbeeten, Sitzbereichen und 
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extensiv begrünten Nebendächern; ein hoher Substrataufbau und eine Zisterne ermöglichen 
die Speicherung und Nut-zung von Regenwasser für die Bewässerung. Der historische 
Vorplatz des Bestandsgebäudes wird in seiner Formensprache erhalten, an neue 
Zufahrtsanforderungen angepasst und um Fahrradstellplätze ergänzt, während der südliche 
Garten durch neue Gehölzstrukturen, Entsiegelung, zu-sätzliche Stellplätze und eingefasste 
Technikflächen (Tanks, Gaslager mit Begrünung) funktional und gestalterisch aufgewertet 
wird. Westlich und südlich des Neubaus werden Fluchtwege erneuert, Vegetation zunächst 
entfernt und durch Neupflanzungen ersetzt; Dachgärten und Terrassen in mehreren 
Obergeschossen bieten weitere Aufenthaltsflächen mit intensiv begrünten, teils extensiven 
Dachflächen und Ausblicken auf Neckar, Campus und Freianlagen. Die Besprechung im 
Rahmen der Ausführung finden in Heidelberg und per virtueller Besprechung statt. Zum 
Zeitpunkt der Ausschreibung / Beauftragung befindet sich das Vorhaben in der LPH 5. Der AN 
muss sich insoweit mit dem vom AG beauftragten Objektplaner abstimmen. Die besonderen 
Anforderungen an die Leistungserbringung können es erforderlich machen, häufig / kurzfristig 
auf Anforderung des Auftraggebers zu Abstimmungsgesprächen vor Ort in Heidelberg bzw. in 
der Generalverwaltung der Max-Planck-Gesellschaft in München zur Verfügung zu stehen.
Aitheantóir an nóis imeachta: 3b8711f2-06dc-40c4-a425-c36e8b0fad89
Aitheantóir inmheánach: Z.MEFO.A.000002.VgV.OBJ Freianl.3066
An cineál nóis imeachta: Idirbheartaíocht lena mbaineann foilsiú roimh ré glao ar iomaíocht / 
iomaíocht lena mbaineann idirbheartaíocht
Tá an nós imeachta á bhrostú: níl

2.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71222000 Architectural services for outdoor areas
Aicmiú breise (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection services
, 71240000 Architectural, engineering and planning services, 71250000 Architectural, 
engineering and surveying services

2.1.2.  An áit feidhmíochta
Baile: MPI für medizinische Forschung, Jahnstraße 29, Heidelberg
Cód poist: D-69120
Foroinn tíre (NUTS): Heidelberg, Stadtkreis (DE125)
Tír: An Ghearmáin

2.1.3.  Luach
Luach measta gan CBL a áireamh: 0,01 EUR

2.1.4.  Eolas ginearálta
Eolas breise: Besonders auch geeignet für kleine und mittlere Unernehmen (KMU). Alle 
Wesentlichen für die Erstellung des Teilnahmeantrages erforderlichen Unterlagen, stehen 
Ihnen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur 
Verfügung unter: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier

 Für die Abgabe Ihres /external/deeplink/subproject/6852641f-7281-4b2f-a380-3ee501bfbc38
Teilnahmeantrages ist eine einmalige kostenfreie Registrierung auf der Plattform erforderlich. 
Im Bieterassistenten geben Sie hierfür bitte am Ende beim Schritt „Teilnahmeantrag einreichen
“ den natürlichen Namen/jur. (Büro-) Namen in dem dafür vorgesehenen Feld an. Die Integrität 
der Daten und die vertrauliche Behandlung Ihres Teilnahmeantrages sind durch technische 
Vorrichtungen und durch Verschlüsselung sichergestellt. Das Datenvolumen ist pro Datei auf 
50 MB begrenzt. Für die Teilnahme wird keine Vergütung gewährt. Mit Abgabe eines 
Teilnahmeantrages wird Einverständnis hiermit erklärt. Sollten sich aus Sicht der Bewerber 
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Nachfragen ergeben, sind diese ausschließlich über das Nachrichtensystem der eVergabe zu 
stellen. Die eingegangenen Fragen und Antworten zum laufenden Verfahren, stehen stets 
aktuell ausschließlich in der eVergabe allen Bewerbern zur Einsicht zur Verfügung. Bewerber 
sind verpflichtet, sich regelmäßig und eigenverantwortlich bis unmittelbar vor 
Teilnahmeschluss über den jeweils aktuellen Stand auf der zuvor genannten Website zu 
informieren und die dort zur Verfügung gestellten Informationen bei der Abgabe des 
Teilnahmeantrages zu berücksichtigen. Nachteile, die durch eine Nichtbeachtung der 
ausschließlich auf der zuvor genannten Website eingestellten Informationen entstehen, gehen 
zu Lasten des Bewerbers.
Bunús dlí: 
Treoir 2014/24/AE
vgv -

2.1.6.  Forais eisiaimh
Foinse na gcúiseanna eisiúna: Fógra
Sárú oibleagáidí arna socrú faoi fhorais eisiaimh náisiúnta amháin: Rein nationale 
Ausschlussgründe: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 VgV

5. Luchtóg

5.1.  Luchtóg: LOT-0001
Teideal: Max-Planck-Institut für medizinische Forschung (Heidelberg) - MEFO002 - 
Erweiterung eines Institutsgebäudes - „Objektplanung Freianlagen“
Cur síos: Die Max-Planck-Gesellschaft plant einen Forschungsneubau als Erweiterung des 
bestehenden denkmalgeschützten Max-Planck-Instituts für medizinische Forschung in 
Heidelberg zu errichten. Baugrundstück und Bestandsinstitut liegen im südlichen Teil des 
Neuenheimer Feldes am Neckar. Insgesamt umfasst der Erweiterungsbau eine 
Nutzungsfläche von 6.410m² (NUF1-7) und einer BRI von 72.922 m³. Geplant ist der 
Erweiterungsbau gemäß Vorgaben aus einem städtebaulichen Machbarkeitsstudie als 10-
stöckiges Hochhaus mit einer Gebäudehöhe von max. 45,25 m zzgl. einer Technikzentrale auf 
dem Dach und einem unterirdischen Sonderlaborbereich im Süden. Der Sonderlaborbereich 
ist aufgrund der hohen Anforderungen an den Schwingungsschutz baulich vom 
Untergeschoss des Hochhauses getrennt. Der Neubau wird über Verbindungsbauwerke ober- 
und unterirdisch mit dem bestehenden Institutsgebäude verbunden. Die oberirdische 
Anbindung ist Bestandteil dieser Maßnahme. Die unterirdische Anbindung ist bereits bauseits 
erstellt worden. Im Neubau werden Nutzflächen für mit hoch schwingungsempfindlichen 
Laboren, physikalische Laserräume, biochemischen S1-Labore und zwei S2-Labore, ein 
Reinraumbereich geschaffen. Zusätzlich werden eine feinmechanische und elektronische 
Werkstatt, Chemikalien- und Gefahrstofflager und Serverräume untergebracht. Weiterhin 
werden Büros, Besprechungsräume, eine Cafeteria und Aufenthaltsbereiche zur Verfügung 
gestellt Die voraussichtlichen Bauwerkskosten für die KG 300+400 belaufen sich auf 
67.900.000 € (netto), die Gesamtbaukosten (KG 200-700, ohne KG 611 u. KG 612) auf 
85.230.000 € (netto). Die Außenanlagen rund um das Max-Planck-Institut und den Neubau 
sollen einen zusammenhängenden Forschungscampus mit hohen Aufenthaltsqualitäten und 
viel Grün bilden. Der nördliche Vorplatz erhält ein einheitliches Betonpflaster, barrierefreie 
Zugänge und eine gemeinsame Feuer-wehrbewegungsfläche, während „grüne Terrassen“ den 
Höhenunterschied zur östlichen Zufahrt mit bepflanzten Stahlelementen, Sitzbänken und 
Fahrrad- sowie PKW-Stellplätzen abfangen. Im Süden entsteht auf den Sonderlaboren ein 
intensiv begrünter Garten mit Rasenflächen, Stauden, Hochbeeten, Sitzbereichen und 
extensiv begrünten Nebendächern; ein hoher Substrataufbau und eine Zisterne ermöglichen 
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die Speicherung und Nut-zung von Regenwasser für die Bewässerung. Der historische 
Vorplatz des Bestandsgebäudes wird in seiner Formensprache erhalten, an neue 
Zufahrtsanforderungen angepasst und um Fahrradstellplätze ergänzt, während der südliche 
Garten durch neue Gehölzstrukturen, Entsiegelung, zu-sätzliche Stellplätze und eingefasste 
Technikflächen (Tanks, Gaslager mit Begrünung) funktional und gestalterisch aufgewertet 
wird. Westlich und südlich des Neubaus werden Fluchtwege erneuert, Vegetation zunächst 
entfernt und durch Neupflanzungen ersetzt; Dachgärten und Terrassen in mehreren 
Obergeschossen bieten weitere Aufenthaltsflächen mit intensiv begrünten, teils extensiven 
Dachflächen und Ausblicken auf Neckar, Campus und Freianlagen. Die Besprechung im 
Rahmen der Ausführung finden in Heidelberg und per virtueller Besprechung statt. Zum 
Zeitpunkt der Ausschreibung / Beauftragung befindet sich das Vorhaben in der LPH 5. Der AN 
muss sich insoweit mit dem vom AG beauftragten Objektplaner abstimmen. Die besonderen 
Anforderungen an die Leistungserbringung können es erforderlich machen, häufig / kurzfristig 
auf Anforderung des Auftraggebers zu Abstimmungsgesprächen vor Ort in Heidelberg bzw. in 
der Generalverwaltung der Max-Planck-Gesellschaft in München zur Verfügung zu stehen.
Aitheantóir inmheánach: 9516a084-290a-4309-b751-f5e0f14993ed

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71222000 Architectural services for outdoor areas
Aicmiú breise (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection services
, 71240000 Architectural, engineering and planning services, 71250000 Architectural, 
engineering and surveying services

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Baile: MPI für medizinische Forschung, Jahnstraße 29, Heidelberg
Cód poist: D-69120
Foroinn tíre (NUTS): Heidelberg, Stadtkreis (DE125)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Fad ama: 48 Míonna

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): tá
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): níl
Eolas breise: Bitte beachten Sie, dass das Übermittelten größerer Datenvolumen (z.B. Pläne) 
mehr Zeit (ggf. je nach Datenvolumen und Geschwindigkeit der genutzten/ zur Verfügung 
stehenden Datenleitung) in Anspruch nehmen kann. Beginnen Sie deshalb bitte rechtzeitig vor 
Teilnahmeschluss mit der Übermittlung der Teilnahmeunterlagen. Sollte es zu Problemen bei 
der Übermittlung kommen, melden Sie sich bitte rechtzeitig vor Abgabeschluss beim Support 
der eVergabe. Für die Angebotsabgabe ist ausschließlich die Textform nach § 126b BGB 
zugelassen. Im Bieterassistenten geben Sie hierfür bitte am Ende beim Schritt 
„Angebotseinreichung“ den natürlichen Namen/jur. (Büro-) Namen in dem dafür vorgesehenen 
Feld an. Dabei ist sichergestellt, dass die Integrität der Daten und die vertrauliche Behandlung 
Ihres Angebots durch technische Vorrichtungen und durch Verschlüsselung gewährleistet 
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sind. Über eine etwaige Teilnahme am Verhandlungsverfahren werden Sie schriftlich 
informiert. Gemäß § 17 (11) VgV behält sich der Auftraggeber die Möglichkeit vor, den Auftrag 
ohne Verhandlungen mit den Bietern zu vergeben.

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Clárú i gclár trádála
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Mit Einreichung dieses Teilnahmeantrages bestätigt der 
Bewerber, dass er nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem er niedergelassen ist, in 
das Berufs- oder Handelsregister dieses Staats eingetragen ist (für Bewerber mit Sitz in 
Deutschland: wird bestätigt, dass der Bewerber in ein entsprechendes Handelsregister, 
Partnerschaftsregister bzw. Berufsregister ordnungsgemäß eingetragen ist, soweit der 
Bewerber zur Eintragung verpflichtet ist. Weiter bestätigt der Bewerber mit Einreichung dieses 
Teilnahmeantrages, dass die im Auftragsfall für die Leistungserbringung vorgesehenen 
Personen über die erforderliche Qualifikation als Architekten bzw. Ingenieure (oder 
vergleichbar) gem. § 75 Abs. 1 und 2 VgV verfügen.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (pointí, beacht): 0,00

Critéar: Fórsa saothair meánach bliantúil
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Erklärung über den Personalbestand für entsprechende 
Dienstleistungen, die beauftragt werden sollen ("Objektplanung Freianlagen"), für die Jahre 
2023, 2024 und 2025, wobei die fest angestellte Mitarbeiter/innen in Vollzeit, inkl. Büro-Inhaber
/in bzw. -Geschäftsführer/in sind. Teilzeitkräfte sind in Vollzeitäquivalente (VZÄ) entsprechend 
umzurechnen (ohne freie Mitarbeiter/innen, Praktikant/innen und Aushilfen). Geforderte 
Mindeststandards: Mittelwert über die Jahre 2023 - 2025 ≥ 3 Personen (VZÄ). 
(Bewerbergemeinschaften werden in Summe gewertet).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (pointí, beacht): 0,00

Critéar: Árachas éiginnteachta gairmiúil riosca
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Mit Einreichung dieses Teilnahmeantrages verpflichten 
wir uns – vor Auftragserteilung jedoch nach Aufforderung durch die Auftraggebende – zur 
Sicherung etwaiger Ersatzansprüche aus diesem Auftrag – eine Berufshaftpflichtversicherung 
mit ausreichender Deckung gem. Maßgaben des Vertrages (vgl. Anlage 06) abzuschließen 
bzw. eine verbindliche Bestätigung des Versicherers bzw. seines Versicherungsmaklers 
einzureichen, dass eine solche Versicherung abgeschlossen wird und die Versicherung für die 
Dauer des Vertragsverhältnisses zu unterhalten. Die Vorlage eines Versicherungsnachweises 
mit dem Teilnahmeantrag ist nicht erforderlich. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft – spätere 
Arbeitsgemeinschaft (ARGE) – ist im Auftragsfall entweder der Abschluss einer derartigen 
Haftpflichtversicherung für die Arbeitsgemeinschaft bzw. eine verbindliche Bestätigung eines 
Versicherers oder eines Versicherungsmaklers, dass eine derartige Versicherung 
abgeschlossen wird, nachzuweisen oder, wenn eine solche Versicherung für die ARGE nicht 
abgeschlos-sen werden soll, das Bestehen bzw. eine verbindliche Bestätigung eines Versiche-
rers oder eines Versicherungsmaklers, dass eine derartige Versicherung abge-schlossen wird, 
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von jedem Mitglied der Arbeitsgemeinschaft nachzuweisen. Geforderte Mindeststandards: 
Folgende Deckungssummen sind für die Berufshaftpflichtversicherung mindestens 
nachzuweisen: ≥ 5 Mio. EUR für Personenschäden und ≥ 2 Mio. EUR für Sach- und 
Vermögensschäden; je 2-fach maximiert (bei Projektversicherung/Excedentendeckung 1-fach 
maximiert).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (pointí, beacht): 0,00

Critéar: Ioncam bliantúil meánach sonrach
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Erklärung über den Jahresumsatz (netto) in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren für entsprechende Dienstleistungen, die beauftragt 
werden sollen. Geforderte Mindeststandards (Bewerbergemeinschaften werden in Summe 
gewertet): Mittelwert in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren ≥ 100.000 € netto. 
(Bewerbergemeinschaften werden in Summe gewertet).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (pointí, beacht): 0,00

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Übergeordnete Anforderungen an die Referenzen Nr. 01 
bis 03: - Der Bewerber hat die Angaben zu den Mindestanforderungen sowie die Angaben, 
welche ggf. für die Erstellung einer Rangfolge erforderlich sind, in den Abschnitten Nr. 03 und 
Nr. 04 anzugeben. Die Beschreibung der Rangfolgebildung kann der Anlage 01, Kap. 4.2 
entnommen werden. - Zum Nachweis der beruflichen Eignung werden Referenzen gem. § 46 
Abs. 3 Nr. 1 VgV mit vergleichbaren Leistungen gewertet, deren LPH 8 innerhalb der letzten 
fünf Jahre ab Fristende zur Einreichung der Teilnahmeanträge mit (Teil-)Schlussrechnung 
oder Abnahme gem. VOB/B abgeschlossen wurde. Die Anforderungen an die Anwendung / 
Berücksichtigung von öffentlichem Vergaberecht (vgl. Referenz Nr. 03; Kap. 3.3) können über 
die dort abgefragte separate Referenz oder kumuliert über die Referenz Nr. 01 bzw. Referenz 
02 nachgewiesen werden. - Der Auftraggeber behält sich vor, die getätigten Angaben im 
Rahmen der Auswertung stichprobenhaft bei dem angegebenen Auftraggeber/innen auf 
Plausibilität zu überprüfen. Nicht wahrheitsgetreue Angaben führen zum Ausschluss aus dem 
Verfahren. Referenz 1 (Pflicht): Mindestanforderungen: - Eine vergleichbare Leistung für 
Freianlagen im Bereich "Stadt- und Ortslagen" gem. Anlage 11.2 Objektliste HOAI 2021 mit 
einer HZ ≥ III Eine vergleichbare Leistung für Freianlagen mit Erbringung von mindestens LPH 
6, 7 und 8 Eine vergleichbare Leistung für Freianlagen mit Baukosten (KG 500) ≥ 800.000 € 
netto Bewertung: - Vergleichbarkeit der Bauaufgabe: (Wichtungsfaktor 10) 3 Punkte: 
Bauaufgabe ist in Bezug auf die gestellten Mindestanforderungen und die konkreten 
Projektrahmenbedingungen gem. Ziff. 4 "Referenzangaben zur Rangfolgebildung" unter 
"Kurze Beschreibung der Leistung [...]" bzw. der vom Bieter beigefügten Anlage zur Referenz 
sehr vergleichbar. 30 Punkte 2 Punkte: Bauaufgabe ist in Bezug auf die gestellten 
Mindestanforderungen und die konkreten Projektrahmenbedingungen gem. Ziff. 4 
"Referenzangaben zur Rangfolgebildung" unter "Kurze Beschreibung der Leistung [...]" bzw. 
der vom Bieter beigefügten Anlage zur Referenz vergleichbar mit wenigen Abstrichen. 20 
Punkte 1 Punkt: Bauaufgabe ist in Bezug auf die gestellten Mindestanforderungen und die 
konkreten Projektrahmenbedingungen gem. Ziff. 4 "Referenzangaben zur Rangfolgebildung" 
unter "Kurze Beschreibung der Leistung [...]" bzw. der vom Bieter beigefügten Anlage zur 
Referenz vergleichbar, jedoch mit nennenswerten Abstrichen. 10 Punkte - Vergleichbarkeit 
des Bauvolumens: (Wichtungsfaktor 2) 4 Punkte: ≥ 2.300.000 € 8 Punkte 3 Punkte: ≥ 
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1.800.000 € 6 Punkte 2 Punkte: ≥ 1.300.000 € 4 Punkte 1 Punkt: ≥ 800.000 € 2 Punkte - 
Vergleichbarkeit der Fläche: (Wichtungsfaktor 2) 5 Punkte: ≥ 7.000 m²AF 10 Punkte 4 Punkte: 
≥ 5.000 m²AF 8 Punkte 3 Punkte: ≥ 3.000 m²AF 6 Punkte 2 Punkte: ≥ 1.000 m²AF 4 Punkte 1 
Punkt: < 1.000 m²AF 2 Punkte - Vergleichbarkeit der Projektspezifika: (jeweils 1 Punkt; 
Wichtungsfaktor 6) 1 Punkt: Ausschreibung und Umsetzung von Retentionsdächern 6 Punkte 
1 Punkt: Ausschreibung und Umsetzung von begrünten Dachflächen 6 Punkte - Beachtung 
von öffentlichem Vergaberecht: (Wichtungsfaktor 4) 4 Punkte: Vergaben gem. VOB/A 01. und 
02. Abschnitt 16 Punkte 3 Punkte: Vergaben gem. VOB/A 02. Abschnitt 12 Punkte 2 Punkte: 
Vergaben gem. VOB/A 01. Abschnitt 8 Punkte 1 Punkt: Keine Vergaben gem. VOB/A 4 Punkte
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (pointí, beacht): 76,00

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Übergeordnete Anforderungen an die Referenzen Nr. 01 
bis 03: - Der Bewerber hat die Angaben zu den Mindestanforderungen sowie die Angaben, 
welche ggf. für die Erstellung einer Rangfolge erforderlich sind, in den Abschnitten Nr. 03 und 
Nr. 04 anzugeben. Die Beschreibung der Rangfolgebildung kann der Anlage 01, Kap. 4.2 
entnommen werden. - Zum Nachweis der beruflichen Eignung werden Referenzen gem. § 46 
Abs. 3 Nr. 1 VgV mit vergleichbaren Leistungen gewertet, deren LPH 8 innerhalb der letzten 
fünf Jahre ab Fristende zur Einreichung der Teilnahmeanträge mit (Teil-)Schlussrechnung 
oder Abnahme gem. VOB/B abgeschlossen wurde. Die Anforderungen an die Anwendung / 
Berücksichtigung von öffentlichem Vergaberecht (vgl. Referenz Nr. 03; Kap. 3.3) können über 
die dort abgefragte separate Referenz oder kumuliert über die Referenz Nr. 01 bzw. Referenz 
02 nachgewiesen werden. - Der Auftraggeber behält sich vor, die getätigten Angaben im 
Rahmen der Auswertung stichprobenhaft bei dem angegebenen Auftraggeber/innen auf 
Plausibilität zu überprüfen. Nicht wahrheitsgetreue Angaben führen zum Ausschluss aus dem 
Verfahren. Referenz 2 (freiwillig): Mindestanforderungen: - Eine vergleichbare Leistung für 
Freianlagen im Bereich "Stadt- und Ortslagen" gem. Anlage 11.2 Objektliste HOAI 2021 mit 
einer HZ ≥ III Eine vergleichbare Leistung für Freianlagen mit Erbringung von mindestens LPH 
6, 7 und 8 Eine vergleichbare Leistung für Freianlagen mit Baukosten (KG 500) ≥ 800.000 € 
netto Bewertung: - Vergleichbarkeit der Bauaufgabe: (Wichtungsfaktor 5) 3 Punkte: 
Bauaufgabe ist in Bezug auf die gestellten Mindestanforderungen und die konkreten 
Projektrahmenbedingungen gem. Ziff. 4 "Referenzangaben zur Rangfolgebildung" unter 
"Kurze Beschreibung der Leistung [...]" bzw. der vom Bieter beigefügten Anlage zur Referenz 
sehr vergleichbar. 15 Punkte 2 Punkte: Bauaufgabe ist in Bezug auf die gestellten 
Mindestanforderungen und die konkreten Projektrahmenbedingungen gem. Ziff. 4 
"Referenzangaben zur Rangfolgebildung" unter "Kurze Beschreibung der Leistung [...]" bzw. 
der vom Bieter beigefügten Anlage zur Referenz vergleichbar mit wenigen Abstrichen. 10 
Punkte 1 Punkt: Bauaufgabe ist in Bezug auf die gestellten Mindestanforderungen und die 
konkreten Projektrahmenbedingungen gem. Ziff. 4 "Referenzangaben zur Rangfolgebildung" 
unter "Kurze Beschreibung der Leistung [...]" bzw. der vom Bieter beigefügten Anlage zur 
Referenz vergleichbar, jedoch mit nennenswerten Abstrichen. 5 Punkte 0 Punkte: Keine 
zweite Referenz - Vergleichbarkeit des Bauvolumens: (Wichtungsfaktor 1) 4 Punkte: ≥ 
2.300.000 € 4 Punkte 3 Punkte: ≥ 1.800.000 € 3 Punkte 2 Punkte: ≥ 1.300.000 € 2 Punkte 1 
Punkt: ≥ 800.000 € 1 Punkte 0 Punkte: Keine zweite Referenz - Vergleichbarkeit der Fläche: 
(Wichtungsfaktor 1) 5 Punkte: ≥ 7.000 m²AF 5 Punkte 4 Punkte: ≥ 5.000 m²AF 4 Punkte 3 
Punkte: ≥ 3.000 m²AF 3 Punkte 2 Punkte: ≥ 1.000 m²AF 2 Punkte 1 Punkt: < 1.000 m²AF 1 
Punkte 0 Punkte: Keine zweite Referenz - Vergleichbarkeit der Projektspezifika: (jeweils 1 
Punkt; Wichtungsfaktor 3) 1 Punkt: Ausschreibung und Umsetzung von Retentionsdächern 3 
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Punkte 1 Punkt: Ausschreibung und Umsetzung von begrünten Dachflächen 3 Punkte - 
Beachtung von öffentlichem Vergaberecht: (Wichtungsfaktor 2) 4 Punkte: Vergaben gem. VOB
/A 01. und 02. Abschnitt 8 Punkte 3 Punkte: Vergaben gem. VOB/A 02. Abschnitt 6 Punkte 2 
Punkte: Vergaben gem. VOB/A 01. Abschnitt 4 Punkte 1 Punkt: Keine Vergaben gem. VOB/A 
2 Punkte 0 Punkte: Keine zweite Referenz
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (pointí, beacht): 38,00

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Übergeordnete Anforderungen an die Referenzen Nr. 01 
bis 03: - Der Bewerber hat die Angaben zu den Mindestanforderungen sowie die Angaben, 
welche ggf. für die Erstellung einer Rangfolge erforderlich sind, in den Abschnitten Nr. 03 und 
Nr. 04 anzugeben. Die Beschreibung der Rangfolgebildung kann der Anlage 01, Kap. 4.2 
entnommen werden. - Zum Nachweis der beruflichen Eignung werden Referenzen gem. § 46 
Abs. 3 Nr. 1 VgV mit vergleichbaren Leistungen gewertet, deren LPH 8 innerhalb der letzten 
fünf Jahre ab Fristende zur Einreichung der Teilnahmeanträge mit (Teil-)Schlussrechnung 
oder Abnahme gem. VOB/B abgeschlossen wurde. Die Anforderungen an die Anwendung / 
Berücksichtigung von öffentlichem Vergaberecht (vgl. Referenz Nr. 03; Kap. 3.3) können über 
die dort abgefragte separate Referenz oder kumuliert über die Referenz Nr. 01 bzw. Referenz 
02 nachgewiesen werden. - Der Auftraggeber behält sich vor, die getätigten Angaben im 
Rahmen der Auswertung stichprobenhaft bei dem angegebenen Auftraggeber/innen auf 
Plausibilität zu überprüfen. Nicht wahrheitsgetreue Angaben führen zum Ausschluss aus dem 
Verfahren. Referenz 3 (Pflicht): Mindestanforderung: - Eine vergleichbare Referenz, in der 
Bauleistungen - unter Berücksichtigung des für den Bund maßgeblichen, öffentlichen 
Vergaberechts oberhalb und unterhalb des Schwellenwertes für Bauleistungen - in den LPH 6 
& 7 durch den Bewerber ausgeschrieben und durch den Auftraggeber beauftragt wurden. Die 
Leistungen der Zentralen Vergabestelle können dabei auch durch den AG bzw. einen 
externen Dienstleister im Projekt erbracht worden sein.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (pointí, beacht): 0,00
Eolas faoin dara céim de nós imeachta dhá chéim: 
An líon íosta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 3
An líon uasta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 5
Beidh an nós imeachta ar siúl i gcéimeanna comhleanúnacha. I ngach céim, d’fhéadfaí roinnt 
rannpháirtithe a dhíchur
Forchoimeádann an ceannaitheoir an ceart an conradh a dhámhachtain ar bhonn na 
dtairiscintí tosaigh gan aon chaibidlíocht eile

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
Critéar: 
Cineál: Praghas
Ainm: Preis
Cur síos: vgl. Anlage 01 "Allgemeine Vergabeunterlage", Kap. 4.4, "Bewertungssystematik" 
und Anlage 05 "Zuschlagskriterien"
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 20
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
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Ainm: Qualität
Cur síos: vgl. Anlage 01 "Allgemeine Vergabeunterlage", Kap. 4.4, "Bewertungssystematik" 
und Anlage 05 "Zuschlagskriterien"
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 80

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Sprioc-am chun eolas breise a iarraidh: 07/08/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na 
hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter
/api/supplier/external/deeplink/subproject/6852641f-7281-4b2f-a380-3ee501bfbc38

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí an nóis imeachta: 
An dáta a mheastar a sheolfar na cuirí chun tairiscintí a chur isteach: 04/09/2026
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/6852641f-7281-4b2f-a380-3ee501bfbc38
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 17/08/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar gach doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Sollten mehr als die in der Auftragsbekanntmachung vorgesehenen Bewerber 
ihre Eignung für das Verhandlungsverfahren nachgewiesen haben, erfolgt eine Bewertung der 
eingereichten Unterlagen zum Teilnahmewettbewerb gemäß der beigefügten Matrix zum 
Teilnahmewettbewerb (vgl. Anlage 03). Die erforderlichen Angaben zur Bewertung der 
vergleichbaren Leistungen sind in den Formblättern vollständig und nachvollziehbar 
anzugeben. Die drei bis fünf Bewerber, die ihre Eignung nachgewiesen und in der Bewertung 
die höchsten Punktzahlen gem. Rangfolge erzielt haben, werden zur Abgabe eines 
verbindlichen und zuschlagsfähigen Erstangebotes aufgefordert. Die viert- und fünfplatzierten 
Bewerber werden nur dann zur Angebotsabgabe aufgefordert, wenn sie mind. 80 % der 
Punktzahl des Drittplatzierten gem. Rangfolge erzielt haben. Bei Punktgleichheit auf einem 
Rang, welcher für die Teilnahme am weiteren Verfahren relevant ist, entscheidet zunächst die 
höhere Punktzahl des Unterkriteriums Nr. 01 der 01. wertungsfähigen Referenz und 
nachfolgend, falls weiterhin eine Punktgleichheit vorliegt, die höhere Punktzahl des 
Unterkriteriums Nr. 02 der 01. wertungsfähigen Referenz über alle Unterkriterien in 
absteigender Reihenfolge. Sofern auch danach Punktgleichheit herrscht, entscheidet das Los.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Úsáidfear ordú leictreonach: tá
Úsáidfear íocaíocht leictreonach: tá

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/6852641f-7281-4b2f-a380-3ee501bfbc38
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/6852641f-7281-4b2f-a380-3ee501bfbc38
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/6852641f-7281-4b2f-a380-3ee501bfbc38
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/6852641f-7281-4b2f-a380-3ee501bfbc38
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An fhoirm dhlíthiúil nach mór do ghrúpa tairgeoirí ar a mbronntar conradh a ghlacadh: Falls 
Sie sich als Bewerbergemeinschaft bewerben ist Folgendes zu beachten: 
Bewerbergemeinschaften sind als Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR), als offene 
Handelsgesellschaft (oHG) sowie in haftungsrechtlich vergleichbarer Form einer anderen 
EURechtsordnung zugelassen. Es ist im Teilnahmeantrag aufzuzeigen, wer an der 
Bewerbergemeinschaft beteiligt ist. Dem Auftraggeber ist im Teilnahmeantrag 
einverantwortlicher Ansprechpartner aus der Bewerbergemeinschaft zu benennen. Die 
Übernahme der gesamtschuldnerischen Haftung wird mit Einreichung des Teilnahmeantrags 
durch jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft erklärt.

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem 
unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die Vergabekammer den Auftraggeber über 
den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz, 169 Abs. 1 GWB). Die 
Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage nach Absendung der der Bieterinformation 
nach §134 Abs. 1 GWB. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag 
nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 10 
Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: Bieterkommunikation
Eagraíocht a sholáthraíonn tuilleadh faisnéise faoi na nósanna imeachta athbhreithnithe: 
Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern

8. Eagraíochtaí

8.1.  ORG-0001
Ainm oifigiúil: Max-Planck-Gesellschaft , GV-Bauabteilung
Uimhir chlárúcháin: ef4ae513-1252-472f-a217-63adc11a85d5
Seoladh poist: Hofgartenstraße 8
Baile: München
Cód poist: 80539
Foroinn tíre (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
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Tír: An Ghearmáin
R-phost: bieterfragen@gv.mpg.de
Teil.: +49 8921080
Facs: +49 8921081344
Seoladh idirlín: http://www.mpg.de
Próifíl an cheannaitheora: https://www.deutsche-evergabe.de
Róil na heagraíochta seo: 
Ceannaitheoir

8.1.  ORG-0002
Ainm oifigiúil: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Uimhir chlárúcháin: aa8b0828-c81b-4559-8d50-a3c97e41455c
Seoladh poist: Maximilianstraße 39
Baile: München
Cód poist: 80538
Foroinn tíre (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Teil.: +49 8921762411
Seoladh idirlín: http://www.regierung.oberbayern.bayern.de
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht athbhreithniúcháin
Eagraíocht a sholáthraíonn tuilleadh faisnéise faoi na nósanna imeachta athbhreithnithe

8.1.  ORG-0003
Ainm oifigiúil: Bieterkommunikation
Uimhir chlárúcháin: ba0ded00-7326-407f-98a6-60d454c8f580
Baile: München
Cód poist: 80539
Foroinn tíre (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: bieterfragen@gv.mpg.de
Teil.: +49 8921080
Seoladh idirlín: https://www.deutsche-evergabe.de
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair

8.1.  ORG-0004
Ainm oifigiúil: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Uimhir chlárúcháin: 0204:994-DOEVD-83
Baile: Bonn
Cód poist: 53119
Foroinn tíre (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teil.: +49228996100
Róil na heagraíochta seo: 
TED eSender

Eolas faoin bhfógra

mailto:bieterfragen@gv.mpg.de
http://www.mpg.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de
mailto:bieterfragen@gv.mpg.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Aitheantóir/leagan an fhógra: 15be08ab-4b87-42fd-b7cc-e3e94e4782ea  -  01
Cineál na foirme: Iomaíocht
Cineál an fhógra: Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Fochineál an fhógra: 16
Dáta seolta an fhógra: 10/07/2026 11:03:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am 
Samhraidh Lár na hEorpa
Na teangacha ina bhfuil an fógra seo ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Uimhir foilseacháin an fhógra: 479884-2026
Uimhir eagráin IO S: 132/2026
Dáta foilsithe: 13/07/2026
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